
 

VERANSTALTUNGSORT 

WORKSHOP 

Erzähl doch mal!  
 

Lebensrückblicke und  
Erzählcafés in der Altenarbeit  

Methodeneinführung und Erfahrungsaustausch 

in Zusammenarbeit mit: 

KONTAKT 

Landesvereinigung für Gesundheitsförderung Thüringen e.V. 
– AGETHUR – 
Melanie Schieck 
Tel. 03643 – 4989817 
Fax 03643 – 4989816 
email: schieck@agethur.de 
 
 
Die Veranstaltung  wird mit freundlicher Unterstützung des  
Thüringer Ministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen 
und Familie und in Kooperation mit Vorteil Jena durchgeführt. 

4. Mai 2017 
9.00 - 15.00 Uhr 

Marie Seebach Stiftung  
Weimar 

 Bild: © de visu-Fotolia.com  

TEILNAHMEBEDINGUNGEN 

 Anmeldungen sind verbindlich und werden bei 

beschränkter Teilnehmerzahl nach Eingangsda-

tum berücksichtigt. Es wird eine Anmeldebestä-

tigung versendet. 

 Teilnahmegebühr ist bis zum Anmeldeschluss zu 

entrichten. Vor Ort kann keine Bargeldzahlung 

entgegengenommen werden. 

 Es erfolgt keine gesonderte Rechnungslegung. 

 Bei Stornierung bis Anmeldeschluss wird die 

Teilnahmegebühr erstattet. 

 Bei späteren Absagen bzw. Nicht-Erscheinen 

wird die volle Teilnahmegebühr in Rechnung 

gestellt. 

 Name und Firmenanschrift werden in einer Teil-

nehmerliste geführt, die Bestandteil der Veran-

staltungsunterlagen ist. 

 Die Teilnehmer der Veranstaltung erklären ihr 

Einverständnis zur Erstellung von Bildaufnah-

men ihrer Personen sowie zur Verwendung und 

Veröffentlichung dieser Bildnisse zum Zwecke 

der Öffentlichkeitsarbeit der AGETHUR. 

Marie Seebach Stiftung 
Tiefurter Allee 8 
99425 Weimar 

Mit dem PKW 
von der A4 kommend, Abfahrt Weimar, weiter Richtung Wei-
mar, Berkaer Straße, Kreuzung Belvederer Allee nach links in 
Richtung Stadtzentrum, rechts abbiegen Ackerwand, über Platz 
der Demokratie, Kegelbrücke, Ampelkreuzung gerade aus über 
die Jenaer Straße in die Tiefurter Allee, das Ziel befindet sich 
rechts 

Anreise mit Zug und öffentlichem Nahverkehr 
Buslinie 2 in Richtung Bodelschwinghstraße, Ausstieg Heller-
weg/ EJBW, zu Fuß Jenaer Straße queren, Hellerweg laufen, 
dann links abbiegen in die Tiefurter Allee, das Ziel befindet sich 
links 

Parkmöglichkeiten  
Unsere Einrichtung befindet sich in einem ruhigen Wohngebiet, 
Parkmöglichkeiten in der Tiefurter Allee, Hellerweg oder anlie-
gende Seitenstraßen. Das größte Parkhaus der Stadt: Atrium - 
Einkaufszentrum, Friedensstraße1 befindet sich in 800m Entfer-
nung, fußläufig 10 min entfernt oder mit der Buslinie 2 (siehe 
oben öffentlicher Nahverkehr zu erreichen). 



Ich nehme am Workshop „Erzähl doch mal!“ am 04.05.17 teil. 

PROGRAMM AM DONNERSTAG, 04. MAI 2017 ANMELDUNG 

Name, Vorname 

Einrichtung 

Straße 

PLZ, Ort 

Telefon 

E-Mail 

Datum Unterschrift 

Die Teilnehmerzahl ist auf max. 25 Personen begrenzt. 
Die Tagungsgebühr beträgt 30 Euro und beinhaltet neben 
den Tagungsunterlagen kalte und warme Getränke sowie 
ein Mittagessen. 
 
 
 
 
 
 
Anmeldeschluss ist der 27. April 2017 
Bitte senden Sie uns das Anmeldeformular per Post, Fax 
(03643 – 4989816) oder E-Mail (schieck@agethur.de) zu-
rück. Eine Online-Anmeldung auf www.agethur.de ist eben-
falls möglich. 
 
Die Tagungsgebühr überweisen Sie bitte bis 2. Mai 2017 auf 
das Konto der Agethur bei der Bank für Sozialwirtschaft,  
Konto-Nr.: 34 72 100, BLZ: 860 205 00 
Verwendungszweck „Name, Vorname WS Biografie 4.5.17“ 
IBAN: DE28860205000003472100, BIC: BFSWDE33LPZ 

HINTERGRUND 

Den Blick in die Vergangenheit richten und 

Geschehenes zu erzählen oder mehr darüber zu 

erfahren, kann helfen, Erlebtes zu verarbeiten. 

Erinnern ist somit wichtig für die eigene Identität 

und hat einen positiven Einfluss auf die Gesundheit 

und das Wohlbefinden.  

Lebensrückblickgespräche und Erzählcafés sind 

zwei geeignete Methoden, um Vergangenes 

gemeinsam zu erinnern. Viele Akteure der 

(offenen) Alten- und Seniorenarbeit haben bereits 

von den Methoden erfahren und sie schon 

ausprobiert. Manche sind neugierig und  wollen 

mehr darüber erfahren.   

Hier setzt der Workshop an und soll Antworten auf 

folgende Fragen geben:  

 Was kann das Erinnern & Erzählen bewirken?  

 Was sind Lebensrückblickgespräche und 

Erzählcafés?  

 Was ist in der Umsetzung dieser Methoden zu 

berücksichtigen?  

Ziel des Workshops ist es, eine Einführung in die 

Biografiearbeit mit älteren Menschen zu geben, 

zwei ausgewählte Methoden vorzustellen und den 

Erfahrungsaustausch untereinander anzuregen.    

Erfahrene Referenten aus Wissenschaft und Praxis 

bringen ihre Kenntnisse in die Gesprächsrunden ein 

und geben die Möglichkeit, die Methoden selbst 

auszuprobieren. 

Eingeladen sind alle Interessierten der (offenen) 

Senioren- und Altenarbeit, Akteure in diversen 

Begegnungsstätten sowie Mitwirkende im Sozial-, 

Bildungs- und Gesundheitsbereich.  

Wir freuen uns darauf, Sie begrüßen zu können! 

8.45 Uhr Ankommen & Willkommenskaffee 

9.00 Uhr Begrüßung, Eröffnung  & Vorstellungsrunde 

Melanie Schieck (AGETHUR) &  

Hariet Kirschner (Vorteil Jena) 

9.30 Uhr Input „Warum ist es wichtig & gut,  

zurückzublicken?“ 

Hariet Kirschner (Vorteil Jena) 

10.00 Uhr Austausch untereinander 

„Welche Erfahrungen haben Sie  

bisher sammeln können?“ 

10.45 Uhr  „Lebensrückblickgespräch“ 

Methodenvorstellung und  

Ausprobieren in Kleingruppen 

Input: Hariet Kirschner (Vorteil Jena) 

12.15 Uhr Mittagessen 

13.15 Uhr „Erzählcafé“ mit Prof. Dr. Rainer Hirt  

(ehemals Prof. der Sozialarbeit, Sozialpädagogik 

an der EAH-Jena) 

 Ausprobieren und Kennenlernen der Methode  

 Moderation: Gabriele Pilling  

(Dipl. Sozialpädagogin, Diakonie - Wohn- und  

Seniorenzentrum Käthe Kollwitz gGmbH) 

14.00 Uhr Zusammenfassen & Reflektieren  

der Methode „Erzählcafé“ 

14.45 Uhr  Feedback und Tagesausklang 

15.00 Uhr  Ende der Veranstaltung 

Tagesmoderation: Melanie Schieck (AGETHUR) 

Ich akzeptiere die Teilnahmebedingungen (siehe 
Rückseite) und melde mich hiermit verbindlich an. 


